
 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung  

am 13.5.2009 im Petrus-Saal der Kirchengemeinde St. Canisius, Friedrichshafen 

 

TOP 1  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Arbeitskreis Soziale Fragen (ASF)  

Bläserjugend 2 

Bund deutscher katholischer Jugend (BDKJ) 2 

Christliche Jugendgemeinschaft Friedrichshafen (CJG)  

Christlicher Verein Junger Menschen (CVJM)  

Deutsche Alpenvereins-Jugend (DAV-Jugend)  

Deutsche Lebensrettungs-Gesellschaft (DLRG-Jugend)  

DGB-Jugend  

Evangelische Jugend  

Harmonika-Jugend  

Johanniterjugend  

Jugendfeuerwehr 1 

Jugendrotkreuz 1 

Junge Liberale (Julis)  

Junge Union (JU)  

Jungfischer im Bodenseekreis  

Jungsozialisten (Jusos) 1 

Kinderförderverein Hagnau  

Kleintierzüchter  

Rad-, Roll- und Motorsportverband Solidarität (RRMV) 1 

Ring der Pfadfinder (RDP)  

Schwäbischer Albverein Markdorf  

Sportkreisjugend (SKJ)  

Südwestdeutscher Hundesportverband (SWHV)  

Technisches Hilfswerk - Jugend (THW-Jugend)  

Trachtenvereinsjugend (TVJ)  

Verein Christlicher Jugendarbeit Stetten  

(Liste leider unvollständig) 

 

TOP 2  Bericht des Vorstandes 

 

Vorstand Günther Ackermann lässt sich entschuldigen, Heidi Weinert berichtet für ihn aus dem 

Vorstand. 

- Im Jugendamt hat ein Wechsel statt gefunden; Frau Dresser wurde von Herrn Feini abgelöst. 

- der KJR arbeitet mit in der Projektgruppe „Jugend und Alkohol“, die ein vernetztes Handeln 

aller Akteure und die Ergänzung bisher bestehender Aktionen vorsieht. 

- Wettbewerb „echt gut“ – Junge Macher gesucht 

 

 

 

 

 



 
Wettbewerb "Echt gut!" - Ehrenamt in Baden-Württemberg 

Jetzt bewerben! Bewerbungszeitraum: 9. Mai bis 17. Juli 2009 

Baden-Württemberg ist das Bürgerland in Deutschland.  

Ab sofort startet der "Echt Gut!"-Wettbewerb in eine neue Runde. Das Land Baden-Württemberg zeichnet mit dem "Echt gut!"-Preis 

herausragendes ehrenamtliches Engagement in sechs Kategorien aus. Die Sieger und ihre Projekte werden von Ministerpräsident Oettinger 

mit der "Echt gut!"-Trophäe 2009 sowie einem Preisgeld geehrt.  

Jugendgruppen und -organisationen können sich in der Kategorie "Junge Macher" bewerben. 

 

Junge Macher 

Bei der Aktion „Echt gut! – Ehrenamt in Baden-Württemberg“ vergibt die Landesstiftung Baden-Württemberg den Sonderpreis „Junge 

Macher“. „Junge Macher“ – das sind Jugendliche und junge Erwachsene bis 21 Jahre, die sich engagiert und mit hoher Kompetenz für 

andere und die Allgemeinheit einsetzen. Denn Jugendliche sind weit besser als ihr Ruf: sie organisieren Ausflüge mit behinderten Menschen, 

veranstalten Jugendfreizeiten, beraten Gleichaltrige in schwierigen Lebensphasen und setzen sich für Toleranz und ein freundschaftliches 

Zusammenleben ein. 

„Junge Macher“ sind auch die jungen Leute, die ehrenamtlich einen Nachhilfekreis für ausländische Kinder aus ihrem Wohnviertel 

eingerichtet haben. Oder die Jugendgruppe, die regelmäßige Informationsveranstaltungen über Suchtgefahren und Gewaltprävention 

durchführt – sie alle zeigen, dass Jugendliche „echt gute“ Arbeit leisten. Wie in allen anderen Kategorien werden auch bei den „Jungen 

Machern“ nicht nur Einzelpersonen ausgezeichnet, sondern auch Gruppen und Projekte. Mit dem Sonderpreis „Junge Macher“ will die 

Landesstiftung all jene würdigen, die schon heute die Zukunft unseres Landes tatkräftig und engagiert angehen. 

Noch ein Hinweis: Jugendgruppen aus den Bereichen „Sport“, „Kultur“ und „Umwelt“ müssen sich entscheiden, ob sie in der Sparte „Junge 

Macher“ an den Start gehen oder lieber in den entsprechenden Themen-Kategorien. Mehrfachbewerbungen sind nicht möglich. 

Bewerbung und weitere Informationen: www.echt-gut-bw.de 

 
TOP 3  Bericht des Kassiers 

 

Heidi Weinert erläutert den Kassenbericht (siehe Anhang). 

Das Plus von 1.363,90 € aus dem Vorjahr wird ins Haushaltsjahr 2009 übernommen, da eine 

prozentuale Ausschüttung an die einzelnen Verbände nicht gelohnt hätte. 

 

Top 4  Bericht des Kassenprüfers 

 

Kassenprüfer Sven Huber bescheinigt Heidi Weinert eine einwandfreie Führung der Kasse. 

 

Top 5  Entlastung der Kasse 

 

Auf Antrag von Rudi Mayer wird Heidi Weinert ohne Gegenstimmen als Kassier entlastet. 

 

Top 6  Sonstiges 

 

Einladung des Sportkreises am 14.5. um 19 Uhr in das Hotel Gerber, Ailingen zum 

Informationsabend über Brandschutz und Hygienevorschriften 

 

Top 7  Spieleabend 

 

Mit Julia Schmidt und Nicole Kopfmann wurden anschließend einige praktische Spiele für die 

konkrete Jugendarbeit gespielt. Spielebücher können jeweils bei den beiden ausgeliehen werden. 
 

Kontakt: 
 

Kath. Jugendreferat/     Kath. Jugendbüro 

BDKJ Dekanatsstelle      Dekanat Linzgau 

Julia Schmidt      Nicole Kopfmann 

Katharinenstr. 16     Zeppelinstr. 7  

88045 Friedrichshafen    88677 Markdorf 

Tel: 07541/23715     Tel.: 07544/9523716 

Fax: 07541/23712     Fax: 07544/9659201 

jugendreferat-fn@bdkj.info linzgau@katholisches-jugendbuero.de 

www.bdkj.info/fn     www.linzgau.kja-freiburg.de 

 

Für das Protokoll: Nicole Kopfmann 


